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Volksbegehren
Von 2. bis 9. Mai liegt eine 
Reihe von Volksbegehren  
zur Eintragung auf.
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Zivilschutz
Eigenvorsorge ist eine  
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Gemeinderat 
Am 14. Februar fand eine  
Sitzung des Gemeinderates 
statt.  
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gesucht
Können Sich sich vorstellen, 
mitzuhelfen?

Seite 15

Fo
to

: F
ot

oc
lu

b 
R

eg
au

Fo
to

: p
ix

ab
ay

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.



Hausärztlicher Notdienst: 141
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie 
außerhalb der üblichen Ordinationszeiten, 
welcher Arzt Dienst hat und wie er erreichbar ist.

Telefonnummern:
Dr. Werner Neuhuber:  07674 62293
Dr. Michael Reitmair: 07672 23180
Dr. Youssef Sidra:   07674 65000
Dr. Bettina Neuhuber:  07674 64455
Dr. Christof Tuschner: 07674 67007

Ärztedienst Gemeindevertretung

Die nächsten 

erscheinen Mitte Juni 2022

Redaktionsschluss: 25. Mai 2022

Impressum: 
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Fotonachweis: Marktgemeinde Regau, privat, Rest namentlich genannt. 
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des Fotoeigentümers angegeben. 
Blattlinie: Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Regau 
für kommunale Information und Lokalberichte. Auflage: 3.200 Stück

Bürgermeister Peter Harringer
Tel. 07672 23102-55 

Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer  
Vereinbarung im Sekretariat, 1. Stock, Tel. 07672 23102
E-mail: Peter.Harringer@regau.ooe.gv.at

Vizebgm. Karl Haas
Vizebgm. Ursula Kreuzer

GV Jürgen Gaigg
GV DI Dr. Arthur Kroismayr
GV Ing. Gerald Spalt
GV Mag. Gerhard Feichtinger

Amtsleiterin: Gemeinde@regau.ooe.gv.at
Mag. Dr. Hedda Seyrl DW. 21

Sekretariat: Sekretariat@regau.ooe.gv.at
Renate Duda DW. 26
Eva Wimmer DW. 25

Bauabteilung: Bauamt@regau.ooe.gv.at 
Ing. Andreas Schaumberger B.Sc. DW. 24
Rudolf Huemer  DW. 23
Dipl.-Ing. Michael Gabis, MLBT DW. 53
Christina Beck DW. 33
Kathrin Göller DW. 34
Johanna Kletzmair DW. 35

Bauhof: Bauhof@regau.ooe.gv.at
Gerhard Stiedl 

Finanzabteilung: Finanzabteilung@regau.ooe.gv.at
Christine Mayr, MA  DW. 16
Anna Zaschkoda  DW. 14
Eva-Maria Gehmair DW. 13
Martina Spitzbart DW. 50

Standesamt:  Standesamt@regau.ooe.gv.at
Franz Huemer  DW. 11
Philipp Fellinger DW. 17

Meldeamt:  Meldeamt@regau.ooe.gv.at
Evelyn Stieb DW. 18
Franziska Lederer DW. 10

Bürgerservice:  Buergerservice@regau.ooe.gv.at
Mag. Theresia Haslinger DW. 12

Verwaltung

Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke unter der Telefon-Kurznummer 1455

Apothekenruf 1455

Veritas Apotheke, Am Weinberg 5, Tel. 07672 32921
Öffnungszeiten:

 Mo. - Fr.:    9.00 - 18.00 Uhr      
 Sa.:             9.00 - 13.00 Uhr

Apotheke

Sozialberatungsstelle
Mitterweg 61-63, 4800 Attnang-Puchheim, 
Tel.: 07674/63520

Seniorenzentrum „Regauer Lauben“
Regauer Lauben 8, 4844 Regau, Tel.: 07672 22844
Mail: seniorenzentrumregau@aon.at
www.seniorenzentrum-regau.at

Findet jeden 3. Montag im Monat  
von 14.30 - 16.30 Uhr in 
den Regauer Lauben, Seniorenzentrum statt.
Nur nach Voranmeldung: 
07672 702 73421 oder 0664 600 7273 904

Elternberatung

07672 22722
rund um die Uhr erreichbar

Notruf Frauenhaus

Ida-Pfeiffer-Straße 18, 4840 Vöcklabruck, Tel.: 07672 28888
Mo. und Mi.: 13.00 - 18.00 Uhr
Di. u. Fr.: 8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum
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Ihr Bürgermeister

Peter Harringer

Liebe Regauerinnen , liebe Regauer!

Vereinbaren Sie bitte telefonisch oder elektronisch einen Termin, 
falls eine persönliche Anwesenheit unbedingt notwendig ist.

In allen anderen Fällen sind wir für Sie und Ihre Anliegen zu den Bürozeiten  
telefonisch oder per E-Mail erreichbar! 

Tel.: 07672 23102; Fax: 07672 23102-4 

Homepage: www.regau.at 

Mail: Gemeinde@regau.ooe.gv.at

Verwaltung – Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 17.00 Uhr
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Die große Weltpolitik verursacht derzeit Verwerfungen bis zu uns nach Regau. Der 
russische Krieg zwingt ukrainische Familien dazu, ihre Heimat zu verlassen. Einige 
dieser schutzsuchenden Familien hat das Schicksal nach Regau verschlagen. Und wie 
ich es auch nicht anders erwartet habe, haben die Regauerinnen und Regauer sofort 
geholfen. Binnen Stunden waren Kleidung, Fahrräder und alles Notwendige organisiert. 
Die Kinder besuchen mittlerweile die Schule und sind gut aufgenommen worden. Wir 
befürchten, dass der Krieg in der Ukraine dazu führen wird, dass noch weitere Familien 
fliehen müssen. Daher suchen wir dringend weitere Unterkünfte. Bitte melden Sie sich, 
wenn sie Wohnraum zur Verfügung stellen möchten. Über unsere Homepage und un-
sere Facebook-Seite werde ich jederzeit informieren, wenn unsere ukrainischen Familien 
weiteres benötigen sollten.

Etwas Positives kann ich von unseren Gemeindefinanzen berichten: 2021 wurde in der 
Gemeindestube gut gewirtschaftet. Finanziell steht Regau gut da. Unser Schuldenstand 
ist rückläufig und wir konnten sogar Rücklagen in namhafter Höhe schaffen. Einen ge-
nauen Bericht zum Rechnungsabschluss 2021 können Sie im Blattinneren lesen.

Damit bis Ostern unsere Gemeinde den wohlverdienten Frühlingsputz erhalten hat, 
arbeiten unsere Bauhofleute schon seit Wochen daran: Schneestangen werden einge-
sammelt, Kehrmaschinen befreien Straßen und Wege vom Streusplitt und was diese nicht 
schaffen, wird händisch eingekehrt, die Grünanlagen werden auf Vordermann gebracht, 
Rasenmäher und Co. werden gewartet und stehen bereit zum Einsatz. 

Ein großes Dankeschön geht auch an alle Beteiligten der jährlichen Flurreinigungsakion! 
Es ist erschreckend zu sehen, wieviel Müll herumliegt. Toll aber, dass dieser alljährlich von 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern eingesammelt und fachgerecht entsorgt wird.

Somit steht einem schönen Osterspaziergang nichts im Wege!



Rechnungsabschluss 2021
Obwohl auf Grund der Pandemie die Prognosen für 2021 nicht sehr positiv waren, konnte der 
Rechnungsabschluss wieder ausgeglichen erstellt werden. Bei Einzahlungen von € 13.971.211,79 und 
Auszahlungen von € 12.935.770,93 ergibt sich ein Überschuss von € 1.035.440,86.

GEMEINDEEIGENE STEUERN,  
BEITRÄGE UND GEBÜHREN
Die ausschließlichen Gemeindeabgaben betrugen im Jahr 
2021 insgesamt € 3.555.006,28 und erhöhten sich gegen-
über dem Vorjahr (€ 3.250.082,12) um € 304.924,16 oder 
rund 9,38 %. 
In Summe haben sie rund 25,45 % der Einzahlungen der lau-
fenden Geschäftstätigkeit (€ 13.971.211,79) ausgemacht. 
Einen wesentlichen Anteil an dieser positiven Entwicklung 
hatten die Einnahmen aus der Kommunalsteuer.

KOMMUNALSTEUER
Die Einnahmen aus der Kommunalsteuer betrugen im Jahr 
2021 € 2.781.511,06 und lagen um €  263.518,77 oder 
rund 10,47 % über dem Ergebnis 2020 (€ 2.517.992,29).

GRUNDSTEUER
Das Aufkommen an der Grundsteuer B hat sich gegen-
über dem Vorjahr (€ 610.628,50) um € 23.995,57 auf  
€ 634.624,07 erhöht (+ 3,93 %).

 VERKEHRSFLÄCHENBEITRÄGE
Es wurden an Verkehrsflächenbeiträgen € 40.094,02 und 
an Aufschließungsbeiträgen für Verkehrsflächen € 6.609,26 
vereinnahmt und der Rücklage Straßenbau zugeführt. 

WASSERLEITUNGSANSCHLUSSGEBÜHREN
An Wasserleitungsanschlussgebühren wurden € 100.409,69 
vereinnahmt. Diese wurden den Vorhaben „WVA Regau BA   
09“, „WVA Regau BA 12“, „Erweiterung Wasserleitung“ 
und der Rücklage Wasserversorgung zugeführt.

ERTRAGSANTEILE
Die Einnahmen aus den Ertragsanteilen belaufen sich im Jahr 2021 auf € 6.247.803,89 und liegen um € 192.403,89 über 
dem Nachtragsvoranschlag. Die Abgabenertragsanteile machen 44,72 % der Einzahlungen der laufenden Geschäftstätig-
keit aus. Ein Vergleich mit dem Vorjahr (€ 5.380.848,98) zeigt eine Einnahmenerhöhung um € 866.954,941 oder 16,11 %. 

KANALANSCHLUSSGEBÜHREN
€ 181.748,97 Kanalanschlussgebühren wurden verein-
nahmt und den Vorhaben „Ortskanal BA 16“, Ortskanal BA 
17“, „Erweiterung Kanal“ und der Rücklage Abwasserbe-
seitigung zugeführt.

WASSERBEZUGS- UND  
KANALBENÜTZUNGSGEBÜHREN
An Wasserbezugs- und Kanalbenützungsgebühren wurden 
im Jahr 2021 € 247.053,86 bzw. € 1.125.044,14 jeweils 
exkl. USt. vereinnahmt. 
In den Abschnitten „Wasserversorgung“ und „Abwasser-
beseitigung“ wurden 2021 folgende Überschüsse erzielt:

•	 Wasserversorgung:  € 59.420,05 
•	 Abwasserbeseitigung: € 196.523,22

Die Überschüsse bei den Abschnitten Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung sind ebenso zweckgebunden, 
wie Verkehrsflächenbeiträge, Wasserleitungs- und Ka-
nalanschlussgebühren und müssen für Straßen-, Wasser- 
und Kanalprojekte verwendet werden.

ABFALLGEBÜHREN
Die saldierten Einzahlungen und Auszahlungen ergeben 
im Jahr 2021 einen Abgang von € 20.127,10 (2020: Über-
schuss € 45,96). 
Aufgrund der Preissteigerungen und vermehrtem Biomüll 
konnte der Abfallbereich nicht kostendeckend geführt 
werden.
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RÜCKLAGEN
Am Ende des Finanzjahres 2021 stehen Haushaltsrücklagen in Höhe von € 2.014.553,92 zur Verfügung.  
Die Zuführungen an die Rücklagen sind der folgenden Aufstellung zu entnehmen:

Nr. Rücklagen Stand zu Beginn 
des Finanzjahres Zuführungen Entnahmen Stand zu Ende  

des Finanzjahres

8/9990934/00001 RL Wasserversorgung (I-Beiträge) 0,00 10.725,89 0,00 10.725,89

8/9990934/00002 RL Abwasserbeseitigung (I-Beiträge) 0,00 33.868,44 0,00 33.868,44

8/9990934/00003 RL Straßenbau (I-Beiträge) 57.588,94 145.170,99 0,00 202.759,93

8/9990934/00004 RL Abwasserbes.(Übersch.Geb.HH) 128.269,44 196.523,22 0,00 324.792,66

8/9990934/00005 RL Wasserversorg. (Übersch.Geb.HH) 0,00 43.853,67 0,00 43.853,67

8/9990935/00001 Allgemeine Haushaltsrücklage 211.307,42 128.271,86 0,00 339.579,28

8/9990935/00003 RL Gde-Entlastungspaket 2019-2021 39.374,46 19.599,59 0,00 58.974,05

8/9990935/00004 RL Gemeindeamt Neubau 0,00 600.000,00 0,00 600.000,00

8/9990935/00005 RL Ankauf Feuerwehrfahrzeuge 0,00 100.000,00 0,00 100.000,00

8/9990935/00006 RL Musikheimbau 0,00 150.000,00 0,00 150.000,00

8/9990935/00007 RL Grundankauf HWS Schalchham 0,00 150.000,00 0,00 150.000,00

Gesamtsumme 436.540,26 1.578.013,66 0,00 2.014.553,92

SHV-UMLAGE UND KRANKENANSTALTENBEITRAG
SHV-Umlage und Krankenanstaltenbeitrag zusammen machen rund 30,81 % der Auszahlungen der laufenden Geschäfts-
tätigkeit aus. Für die kommenden Jahre sind deutliche Ausgabensteigerungen prognostiziert.
Die Sozialhilfeverbandsumlage betrug im Jahr 2021 € 2.311.379,73 und stieg gegenüber dem Vorjahr (€ 2.148.395,92) um 
€ 162.983,81 oder 7,59 %. 
Der Krankenanstaltenbeitrag 2021 – bereinigt um die Rückersätze in Höhe von € 79.022,00 – betrug € 1.673.840,00.  
Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies Mehrausgaben in Höhe von € 37.300,00 oder rund 2,28 %.

SCHULDEN DER GEMEINDE
Am Ende des Finanzjahres 2021 betrug der Schuldenstand 
€ 7.335.588,54. Gegenüber dem Vorjahr (€ 8.645.225,98) 
bedeutet dies eine Verminderung um € 1.309.637,44 oder 
rund 15,15 %. 

VERMÖGENSHAUSHALT ZUM 31.12.2021
Das Vermögen der Marktgemeinde Regau erhöhte sich um 
€ 713.736,50 auf € 64.531.481,86.

GESAMTERGEBNIS
Der Überschuss in Höhe von € 1.035.440,86 wurde allge-
meinen Haushaltsrücklagen zugeführt und kann frei nach 
den Beschlüssen der Gemeindegremien verwendet werden.
An die zweckgebundenen Rücklagen für Straßenbau, Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung wurden insgesamt 
€ 430.142,21 zugeführt.
Der Rücklagenstand der Gemeinde zum 31.12.2021 beträgt 
€ 2.014.553,92.
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Aus dem Gemeinderat
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Regau  
fand am 14. Februar 2022 im Pfarrheim Regau statt.

Zu Beginn wurden von den Gemeinderatsmitgliedern zwei 
Berichte des Prüfungsausschusses einstimmig zur Kenntnis 
genommen, ebenso wie der Prüfbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Vöcklabruck zur Eröffnungsbilanz 2020. Die 
nächsten vier Tagesordnungspunkte hatten alle den Ankauf 
eines neuen Baggerladers für den Bauhof zum Thema: ein-
stimmig wurden die Änderung der Prioritätenreihung VA 
2022, eine notwendige Kreditüberschreitung, der vom Land 
vorgelegte Finanzierungsplan sowie der Ankauf eines JCB 
zum Preis von €156.818,64 inkl. USt. über die Bundesbe-
schaffungsagentur beschlossen.

Um die Digitalisierung am Marktgemeindeamt weiter voran-
zutreiben, wurde einstimmig beschlossen, einen Scanner im 
Wideformat zu einem Preis von € 7.200,- von der Kalleitner 
GmbH anzukaufen. Mit dem Gerät sollen hauptsächlich Bau-
akte und damit auch große A1 Pläne digitalisiert werden.

Ebenfalls einig waren sich die Gemeinderäte, die Bürger-
korpskapelle Regau für die Jahre 2021 und 2022 jeweils mit 
€ 5.600,- zu unterstützen.

Einstimmig waren auch die notwendigen Beschlüsse für 
den Hochwasserschutz Schalchham: Vereinbarungen über 
Interessenten Beiträge der Norikum Wohnungsbauge-
sellschaft mbH und der WSG Gemeinnützige Wohn- und 
Siedlergemeinschaft, reg. Genossenschaft mbH sowie den 
Grundankäufen von der Schloß Schlüßlberg Privatstiftung und 
Maria-Christina Spiegelfeld-Schneeburg. Diese Grundstücke 
befinden sich auf der Vöcklabrucker Seite der Ager und sind 
notwendiger Retentionsraum für den Hochwasserschutz.

Auch die Vergabe der Bauarbeiten in der Bauernfeindsiedlung 
wurde einstimmig beschlossen. Die Hofmann GmbH&Co.KG 
wird die Straßenbauarbeiten zu einem Preis von € 389.780,19 
durchführen.

Einig war man sich auch, dass die Klima- und Energiemodell-
region Vöckla-Ager weitergeführt werden soll und ebenfalls 
einstimmig war der Beschluss, einen Förderantrag für Ener-
giegemeinschaften Regau zu stellen.

des Gemeinderates der Marktgemeinde Regau findet  
am 23. Mai am  um 19:00 Uhr statt. 

Die nächste Sitzung 

Flächenwidmungs-Kundmachungen
Folgende Kundmachungen liegen am Marktgemeindeamt zur Einsicht auf:

Auflagehinweis, Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.064 Neudorf Parz. 596/2 KG 50311 Neudorf

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.070 Preising Parz. 1500/2 KG 50324 Unterregau 
und ÖEK-Änderung 2.27 (Preising)

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.071 Oberregau T-Parz. 2587/1 KG 50324 Unterregau 
und ÖEK-Änderung 2.28 (Oberregau)

Weitere Informationen erhalten Sie an der Amtstafel am Marktgemeindeamt Regau, in der Bauabteilung oder im Internet  
unter https://www.regau.at

Während die Zeitung in Druck war, fand am 4. April eine weitere Gemeinderatssitzung statt, über 
die in der nächsten Ausgabe der Regauer Gemeindenachrichten berichtet wird. 



Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.regau.at 
und bei Herrn Huemer unter der Telefonnummer 07672/23 102-11.

Mo, 2.5. 8.00 - 16.00 Uhr
Di, 3.5 8.00 - 20.00 Uhr
Mi, 4.5. 8.00 - 16.00 Uhr
Do, 5.5.. 8.00 - 20.00 Uhr
Fr, 6.5.. 8.00 - 16.00 Uhr
Sa, 7.5.. 8.00 - 12.00 Uhr
So, 8.5. geschlossen
Mo, 9.5. 8.00 - 16.00 Uhr
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Volksbegehren als Mittel der direkten Demokratie 

Volksbegehren sind Gesetzesvorschläge 
von Bürgerinnen/Bürgern. Diese können 
dadurch selbst ein Gesetzgebungsver-
fahren im Nationalrat einleiten.

Gegenstand eines Volksbegehrens kann 
nur eine Angelegenheit sein, für die der 
Bundesgesetzgeber zuständig ist. 

Volksbegehren sind rechtlich nicht bin-
dend, d.h. die Abgeordneten beraten im 
Einzelfall darüber, ob ein Volksbegehren 
umgesetzt werden soll.

Der Antrag auf Einleitung des Verfahrens 
für ein Volksbegehren muss von einem 

Promille der österreichischen Wohn-
bevölkerung unterstützt sein (derzeit 
8.401 Personen). D.h. es sind mindes-
tens 8.401 Unterstützungserklärungen 
notwendig.

Von den mindestens erforderlichen 8.401 
Unterstützungserklärungen sind die Un-
terschriften im Eintragungsverfahren zu 
unterscheiden: Volksbegehren müssen 
von mindestens 100.000 Stimmberech-
tigten oder von je einem Sechstel der 
Stimmberechtigten dreier Bundesländer 
unterschrieben werden, damit sie im 
Nationalrat behandelt werden.

Die Unterstützungserklärungen werden 
bei der Berechnung der Anzahl an Un-
terschriften miteingerechnet.

Quelle:  
www.https://www.oesterreich.gv.at 
Hier finden Sie auch weiterführende 
Informationen zu Volksbegehren:

Laufend können Sie verschiedenste Anliegen mit Ihrer Unterschrift auf jeder 
beliebigen Gemeinde oder online mit Bürgerkarte oder Handy-Signatur unterstützen.

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren von Volksbegehren von 2. Mai - 9. Mai.

Folgende Anliegen haben in der Einleitungsphase ausreichend viele Unterstützer gefunden. Sie liegen 
im Mai zur Eintragung auf: 

 Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren
 Arbeitslosengeld RAUF!
 NEIN zur Impfpflicht
 Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
 Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!
 Mental Health Jugendvolksbegehren
 Stopp Lebendtier-Transportqual

Stimmberechtigte können von Montag, 2. Mai bis Montag, 9. Mai diese Volksbegehren unterschreiben. 
Stichtag für die Volksbegehren ist der 28. März.

Sollten Sie eines dieser Volksbegehren bereits in der Einleitungsphase mit Ihrer Unterschrift unterstützt 
haben, brauchen Sie nicht noch einmal zu unterzeichnen. Ihre Unterschrift zählt bereits! 

Alle, die eine Bürgerkarte oder Handy-Signatur haben, können diese Anliegen online unterstützen.  
Die Unterschrift kann aber auch auf jedem beliebigen Gemeindeamt in Österreich geleistet werden. 
Während der Eintragungszeit haben die Gemeindeämter besonders lange Öffnungszeiten: auch über 
Mittag, abends und am Wochenende.

Öffnungszeiten des Eintragungslokals in der Marktgemeinde Regau

 RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren von Volksbegehren von 20. Juni - 27. Juni



Gertrude Stix
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
  Reinigung in der VS Rutzenmoos
Warum ich mich bei der Gemeinde beworben habe:
  Die Arbeitsstätte befindet sich in meinem Wohnort, 
 deshalb benötige ich kein Auto, um zu meiner Arbeit zu gelangen.
Was ich gerne in der Freizeit mache:
  Zeit mit meiner Familie verbringen, Wandern.
Was ich noch gerne sagen möchte:
  Ich bin völlig zufrieden und freue mich auf die neue Aufgabe. 

Jürgen Beck
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
  Winterdienst mit LKW und Unimog, Kranarbeiten, 
 Montage und Reparatur von Verkehrsschildern
Warum ich mich bei der Gemeinde beworben habe:
  Ich habe eine interessante und abwechslungsreiche Arbeit und ich schätze  
 die Nähe des Arbeitsplatzes zu meinem Wohnort.
Was ich gerne in der Freizeit mache:
  Radfahren, Freiwillige Feuerwehr
Was ich noch gerne sagen möchte:
  Sehr gut finde ich die hilfsbereiten Arbeitskollegen.

Christian Remek
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
  Bauhofmitarbeiter; alles, wo man eine starke Hand braucht.
Bewerbungsgrund:
  Mich haben die Aufgaben interessiert.
Was ich gerne in der Freizeit mache:
  Stockschützen ASKÖ Wankham

Franziska Lederer
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde: 
 Mitarbeit in der Allgemeinen Verwaltung  und in Angelegenheiten der Kindergärten
Warum ich mich bei der Gemeinde beworben habe: 
 Weil Regau meine Heimatgemeinde ist  
 und ich davor schon auf einer anderen Gemeinde tätig war.
Was ich gerne in meiner Freizeit mache:
 Musizieren, Kochen, Zeit mit Freunden verbringen
Was ich noch gerne sagen möchte:
  Auf die Zusammenarbeit mit dem Gemeindeteam  
 und den Gemeindebürgern freue ich mich sehr.

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Regau
In den letzten Wochen haben einige neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihren Dienst am Amt, am Bauhof oder als  
Reinigungskräfte am Amt und in unseren Bildungseinrichtungen aufgenommen. Hier stellen sie sich vor.
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Gertrude Stix
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
  Reinigung in der VS Rutzenmoos
Warum ich mich bei der Gemeinde beworben habe:
  Die Arbeitsstätte befindet sich in meinem Wohnort, 
 deshalb benötige ich kein Auto, um zu meiner Arbeit zu gelangen.
Was ich gerne in der Freizeit mache:
  Zeit mit meiner Familie verbringen, Wandern.
Was ich noch gerne sagen möchte:
  Ich bin völlig zufrieden und freue mich auf die neue Aufgabe. 

Kanokporn Edthaler 

Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
  Reinigung des Amtsgebäudes
Warum ich mich bei der Gemeinde beworben habe:
  Weil ich gerne in meiner Wohngemeinde arbeite.
Was ich gerne in der Freizeit mache:
  Mit meiner Familie bin ich oft wandern und schwimmen. 
 Außerdem zählt das Reisen zu meinen Hobbies.
Was ich noch gerne sagen möchte:
 Ich bin glücklich, dass ich diese Stelle bekommen habe.

Herzlich Willkommen!
Schön , dass ihr jetzt in unserem Team seid!

Alma Ademoska
Mein Aufgabenbereich in der Gemeinde:
 Reinigung im Kindergarten Regau
Was ich gerne in der Freizeit mache: 
 Kochen und Zeit mit meinen Kindern verbringen
Was ich noch gerne sagen möchte:
  Ich bin sehr froh, diesen Job bekommen zu haben.

Langjährige Mitarbeiterinnen im Ruhestand

Fast gleichzeitig dürfen wir Erika, Ingrid und Renate in den wohlverdienten Ruhestand entlassen. Jede von ihnen hat über 
viele Jahre dafür gesorgt, dass in Gebäuden der Marktgemeinde alles sauber und ordentlich war.

Dankeschön & alles Gute!

Erika Pichler Ingrid Wimmer Renate Klingelmaier

Wir danken Euch herzlich für all Euren Einsatz und die Zuverlässigkeit, mit der Ihr Eure Arbeit gemacht habt.
Nun wünschen wir Euch alles erdenklich Gute und, dass Ihr Euren Ruhestand in vollen Zügen genießen könnt!

9
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Der Begriff Blackout wird fälschlicherweise oft im Zuge 
von lokalen Störungen verwendet, bei denen der Strom 
für wenige Stunden und nur in Teilen Österreichs ausfällt. 
Das ist aber ein normaler Stromausfall. Von einem Black-
out spricht man erst dann, wenn es sich um einen länger 
andauernden und überregionalen Stromausfall handelt, 
der somit mehrere Bundesländer oder Länder betrifft.

URSACHEN
Das österreichische Stromnetz ist Mitglied des europäi-
schen Netzverbunds. Die zunehmende Stromerzeugung 
aus Photovoltaik oder Windkraftanlagen, die zeitlich 
nicht immer zur Verfügung stehen, in Verbindung mit 
dem Stilllegen von thermischen Großkraftwerken, führt 
zu einem sehr komplexen Stromsystem. Es sind immer 
öfter stabilisierende Eingriffe in den Betrieb des Strom-
netzes nötig. Das Stromsystem ist somit auch anfälliger 
für Störungen geworden. Eine Großstörung kann sich 
innerhalb von wenigen Sekunden über weite Teile Eu-
ropas ausbreiten (Dominoeffekt).

AUSWIRKUNGEN
Da unser Leben auf einer ausreichenden Stromversor-

gung basiert, werden alltägliche Abläufe zu einer He-
rausforderung. Denken Sie an: Licht, Radio/Fernseher, 
Heizung, Internet, Telefon, Kühlschrank,….. Die Einsatz-
organisationen stoßen rasch an ihre Grenzen, da sie 
selbst betroffen sind. Das allgemeine Gefahrenpotenzial 
steigt. Die Treibstoffversorgung und Kommunikation 
bricht zusammen, der Verkehr kommt rasch zum Erlie-
gen. Im Bereich der Lebensmittelversorgung fallen die 
Kühlungen aus, die Kassen stehen still, Einkäufe können 
nicht verrechnet werden,…. Auch die Wasserversorgung, 
sowohl für den Koch- und Trinkbedarf, als auch für den 
Hygienebedarf, ist nicht mehr gewährleistet. Die medi-
zinische Versorgung wird ebenfalls nicht mehr im vollen 
Ausmaß zur Verfügung stehen.

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ
Wer auf einen Blackout gut vorbereitet ist, ist auf fast 
jede Krise gut vorbereitet – wichtig sind nämlich immer 
ein ausreichender Lebensmittel- und Getränkevorrat und 
technische Hilfsmittel für den Katastrophenfall wie ein 
Notfallradio oder eine Ersatzbeleuchtung.

Jeder Bürger sollte für mindestens zehn Tage  

Blackout 
Damit wird ein längerdauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere 
Staaten gleichzeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend,  
konkret aber, aufgrund der fehlenden Erfahrungswerte, schwer abschätzbar sind.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.

Der Zivilschutzverband stellt auf seiner Homepage hilfreiche Infor-
mationen zum Thema Selbstschutz in vielen Lebensbereichen und zur 

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
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EinwohnerInnen mit Hauptwohnsitz  

zum Jahresende nach Ortschaften 

EinwohnerInnen-Statistik per 31.12.2021

EinwohnerInnen mit gesamt männlich weiblich Österreich andere

Hauptwohnsitz 6844 3502 3342 6055 789

Nebenwohnsitz 576 270 306 452 124

gesamt 7420 3772 3648 6507 913

Hauptwohnsitz-Haushalte:  2.700
Nebenwohnsitz-Haushalte:  48

 2001 2011 2021
Alm  68  52 48
Burgstall  6 6 10
Dorf  36 34 41
Dornet  18 20 16
Eck  70 73 79
Geidenberg  46 55 57
Hattenberg  70 62 71
Himmelreich  190 211 238
Hinterbuch  66 80 81
Hub  30 34 32
Kirchberg  89 112 124
Lahn  32 53 55
Lixlau  329 410 600
Mairhof  29 41 27
Neudorf  122 124 118
Oberkriech  83 109 104
Oberregau  94 91 108
Pilling  58 49 40
Preising  568 757 802
Pürstling  56 71 66
Regau  865 734 736
Reith  18 18 20
Riedl  48 56 64
Ritzing  30 44 48
Roith  17 25 20
Rutzenmoos  482 620 833
Schacha  35 33 33
Schalchham  1.068 1307 1424
Schönberg  81 89 83
Stölln  23 25 23
Tiefenweg  87 95 84
Unterkriech  139 152 161
Wankham  462 518 502
Weiding  100 99 79
Zaißing  24 16 17
Gesamt  5539 6275 6844

Geburten: 73

Todesfälle: 46

Eheschließungen: 26

Altersjubiläen

70-jährige:  52
80-jährige: 61
85-jährige: 25
90-jährige: 7
über 90-jährige: 26

Die älteste Regauerin ist 96 Jahre alt,  
die ältesten Regauer 94 Jahre.

Ehejubiläen

Goldene Hochzeit, nach 50 Ehejahren: 
13 Paare

Diamantene Hochzeit, nach 60 Ehejahren:
5 Paare

Steinerne Hochzeit, nach 67,5 Jahren:
1 Paar

Regau in Zahlen
Zahlen aus dem Jahr 2021
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GRUNDVERSORGUNGSLEISTUNGEN
In der Praxis wird im Regelfall zwischen den hilfsbedürftigen 
Fremden und dem Vermieter ein Mietvertrag oder Unter-
mietvertrag abgeschlossen. Mit diesem Mietvertrag wendet 
sich der hilfsbedürftige Fremde an die Landesgrundversor-
gungsstelle und erhält eine Refundierung bis zu nachstehend 
angeführten Höchstsätzen:

Miete Einzelperson bis zu € 150,--/Person/Monat
Miete Familien (ab 2 Pers.) bis zu € 300,--/Familie/Monat

Verpflegung Erwachsene bis zu € 215,--/Person/Monat
Verpflegung Minderjährige bis zu € 100,--/Person/Monat

Antrag auf Grundversorgungsleistungen per Email an  
nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at zu senden ist. Eine Kopie 
des Reisepasses sowie des Meldezettels ist jedenfalls mit-
zusenden.

KRANKENVERSICHERUNG
Grundsätzlich wird die Krankenversicherung im Rahmen 
der Aufnahme in die Grundversorgung durch die Anmel-
dung bei der Krankenversicherung und die Übernahme der 
dbzgl. Beiträge sichergestellt. 

HEIMTIERE
Für Flüchtlinge aus der Ukraine in Begleitung von Heimtie-
ren wurden Ausnahmen von den Reiseverkehrsregelungen 
getroffen. Um die mitgebrachten Tiere amtsärztlich unter-
suchen zu können sind folgende Daten an die BH Vöckla-
bruck, Sicherheitsabteilung,  
Tel.: 07672/702-73483,  
Email: bh-vb.post@ooe.gv.at zu übermitteln:

- Name des Besitzers
- Email Adresse und/oder Telefonnummer
- Art und Anzahl der Heimtiere
- Mikrochipnummer oder  

andere Kennzeichnung, 
Begleitdokumente, wenn möglich Impfstatus

Flüchtlinge aus der Ukraine auch in Regau herzlich willkommen
In Regau sind bereits einige Flüchtlinge aus der Ukraine angekommen. Wir bedanken uns bei allen Familien, die sie freundlich 
aufgenommen haben und sie unterstützen.

Hier haben wir einige Informationen zusammengestellt, wie Flüchtlinge aus der Ukraine von der öffentlichen Hand, aber auch 
von Ihnen unterstützt werden können.

GELDSPENDEN
Entweder mit einer Geldspende an das Spendenkonto der 
Volkshilfe Oberösterreich:

IBAN AT70 5400 0000 0023 2009
Verwendungszweck „Nothilfe Ukraine“
oder direkt auf der Homepage:  
https://www.volkshilfe-ooe.at/spenden/soforthilfe/ 
Mit dem Spendengeld wird die Schwesterorganisation in 
der Ukraine bei der Versorgung der erwarteten großen 
Fluchtbewegung unterstützt.

Spendenkonto Caritas für Menschen in Not
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000,
Verwendungszweck: Nothilfe Ukraine

Online-Spenden: www.caritas-ooe.at

SACHSPENDEN
Sachspenden können etwa im Volkshilfe ReVital Shop in 
der Industriestraße 33 in Vöcklabruck; Montag bis Freitag
9 bis 17 Uhr (0676 8734 2778) 
oder bei der Caritas OÖ https://www.caritas-ooe.at/   
abgeben.

Dringend gebraucht werden:
- Baby-Hygieneartikel und Windeln
- Hygieneartikel für Frauen
- Verbandsmaterial (Binden, Kompressen, Pflaster, Watte etc.)
- Wolldecken
- Schlafsäcke
- Stirnlampen mit Batterien
- Original verpackte fiebersenkende Schmerzmittel und Anti-

biotika (für Kinder und Erwachsene) sowie Blutdruckmittel
- Nicht verderbliche Lebensmittel (Konserven)

Wir bitten, alle Sachspenden in stabile, verschließbare und 
mit dem Inhalt beschriftete Kartons abzugeben.

KONTAKTSTELLEN, WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN
Amt der Oö. LReg, Dir. Soziales u. Gesundheit: 
 0732 7720 16200

für ukrainische Staatsbürger (Bund): 24h-Notfall Hotline: 
 01 2676 870 9460

Fo
to

: V
S 

R
ut

ze
nm

oo
s

12



unterstützt Flüchtlinge aus der Ukraine
Unvorstellbares passiert gerade in der Ukraine. Tausende von Menschen müssen ihr Land verlassen und eine Unterkunft 
außerhalb des Kriegsgebietes suchen. Um dieses Leid zu lindern, werden auch bei uns Wohnmöglichkeiten gesucht. 
Informationen bezüglich Hilfestellungen, Anlaufstellen Registrierungspflichten, etc. finden Sie unter

•	 www.land-oberoesterreich.gv.at/ukraine
•	 www.bbu.gv.at (auch in ukrainischer Sprache)
•	 bzw. unter der TelefonNr: (+43) 732 - 7720 16200. 

Über den Verein „Regau.Hilft“ wollen wir wieder Unterstützung sowohl für Flüchtlinge als auch für RegauerInnen, 
welche Wohnraum zur Verfügung stellen können, anbieten. Wir sind daher auf der Suche nach HelferInnen sowie 
Vereinsmitgliedern.  Bitte melden Sie sich dazu unter regau.hilft@gmail.com. 
Sie können uns aber auch mit einer finanziellen Spende unterstützen: AT05 3471 0000 0215 3617.

Auch der Verein

Die Corona Schutzimpfung SCHÜTZT SIE!
Hier geht es zur Anmeldung: www.ooe-impft.at

Auf der Website der 
Marktgemeinde Regau 
haben wir Links für Sie 

zusammengestellt, unter 
denen Sie viele  

Informationen  
rund um die 

Corona-Schutzimpfung  

finden können.

Unter diesem Link 
finden Sie auch Informationen zur 
COVID-19 Schutzimpfung 
für Kinder
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Immer wieder suchen Bürgerinnen und Bürger Hilfe bei der 
Antragstellung, etwa für Pflegegeld, oder haben in schwierigen 
Lebenslagen unterschiedlichste Fragen zur sozialen Situation. 
Sie alle sind gut beraten in der Sozialberatungsstelle in Attnang-
Puchheim bei Frau Angelika Punzet.

RAT UND ORIENTIERUNG 
bei sozialen Fragen, Vermittlung, Be-
ratung und Information für ALLE Men-
schen, die Hilfe und Unterstützung 
brauchen.

HILFE UND ABKLÄRUNG 
in sozialen Notlagen wie bei drohender 
Delogierung, Ansuchen um Befreiun-
gen, Hilfeleistungen, Antrag auf Sozi-
alhilfeleistung, in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden und der Wohnungs-
losenhilfe Vöcklabruck.

INFORMATION  
UND ZUSAMMENARBEIT
mit allen regionalen und überregiona-
len Hilfsangeboten bei Behinderung, 
Förderbedarf, Arbeitsplatz, Beratungs-
stellen, Einrichtungen, Sozialmärkte, …

UNTERSTÜTZUNG PFLEGEN-
DER ANGEHÖRIGER
Mobile Dienste, Pflegegeld, Pfle-
gehilfsmittel, Anträge für Heim-
aufnahme,  Unterstützung be i 
der Suche nach Kurzzeitpflege, … 
Hausbesuch möglich, wenn ge-
wünscht.

Angelika Punzet
Sozialberatungsstelle 
Attnang Puchheim
Mitterweg 61-63
4800 Attnang

Tel.: +43 7674 63 520
Fax: +43 7674 63 520
sbs.attnang@sozialberatung-vb.at

„Auch als ich nicht mehr konnte, dachte 
ich, dass ich es alleine schaffen muss. 
Hilfe anzunehmen, tat mir so gut – und 
ist keine Schwäche! Durch die Unter-
stützung der Familienhelferin hatte 
ich endlich Zeit, einmal durchzuatmen. 
Jetzt habe ich wieder Kraft für den All-
tag und für meine Kinder“, sagt Frau M., 
die sich nach der Geburt ihrer Zwillinge 
Unterstützung von den Mobilen Fami-
liendiensten der Caritas holte. 

„Melden Sie sich bei uns, bevor die Be-
lastung zu groß wird! Wir unterstützen 
Sie gerne“, sagt Teamleiterin Angelika 
Rauch, die für die Bezirke Gmunden 
und Vöcklabruck zuständig ist.

LEISTBARE HILFE,  
SOLANGE MAN SIE BRAUCHT.
Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro 
pro Stunde. Danach sind die Kosten 
sozial gestaffelt. Die Einsatzdauer der 
Familienhilfe ist abhängig von den 
Bedürfnissen der Familie. Sie kann we-
nige Stunden bis zu mehrere Wochen 
betragen.

KONTAKT UND NÄHERE INFOS
Die Mobilen Familiendienste in 
unserer Gemeinde sind unter  
Tel.: 07612 90820 erreichbar.
www.mobiledienste.or.at

Caritas-Familienhilfe unterstützt in turbulenten Zeiten
Familien können im Alltag in Situationen kommen, die aus eigener Kraft nur schwer zu bewältigen 
sind – sei es durch Krankheit, Überlastung oder einen Schicksalsschlag. Die Caritas-Familienhilfe 
ist eine wirksame Unterstützung: Die Familienhelferin betreut die Kinder in ihrem Zuhause und 
erledigt Haushaltstätigkeiten, die für eine gute Versorgung der Kinder notwendig sind.

Der neue Sozialratgeber liegt am 
Marktgemeindeamt zur freien Ent-
nahme auf.

Der Sozialratgeber steht auch im 
Internet zum Download bereit:  
https://sozialplattform.at/publikati-
onen.html

Sozialberatungsstelle 
Attnang Puchheim
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Stammtisch für pflegende Angehörige
Betreuung und Pflege ist für die pflegenden Angehörigen sehr belastend und viele Angehörige erfahren diese Belastung 
im täglichen Alltag in ihrem „TUN und HANDELN“.
Der Stammtisch betreuender & pflegender Angehörige in Regau lädt pflegende Angehörige jeden zweiten Mittwoch im 
Monat um 19:00 Uhr zu diesem wertvollen Treffen in den Regauer Lauben ein! 
Stammtischleiterin DGKP Sandra Hawle und DGKP Friederike Mader freuen sich über jeden Angehörigen, der sich mit 
anderen betreuenden Angehörigen austauschen möchte und danach wieder gestärkt in die Betreuung und Pflege nach 
Hause geht.

Geplante Termine für die nächsten Treffen:
11. Mai und 15. Juni 2022
jeweils um 19:00 Uhr im Seniorenzentrum Regauer Lauben

Die Treffen werden nur bei Genehmigung und unter Einhaltung aller geltenden COVID-19-Bestimmungen abgehalten!

Wenn Sie sich vorstellen können, im Team 
von Essen auf Rädern mitzuarbeiten und den  
B-Führerschein haben, dann 
melden Sie sich bitte bei  
Franz Riezinger: 0676 500 99 70
von dem Sie alle weiteren Informationen erhalten 
und der Sie gerne einmal beim Essenausfahren 
mitnimmt.

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen mit B-Führerschein gesucht
Im Jahr 2021 wurden 15.371 Essensportionen ausgefahren und dabei in 1.495 Stunden  
27.069 Kilometer zurückgelegt. All diese Arbeit wurde von Ehrenamtlichen geleistet.
Damit die Versorgung mit Essen auf Rädern auch weiterhin funktioniert, sind wir auf die Bereitschaft  
Freiwilliger angewiesen, die diese Aufgabe übernehmen wollen.
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Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde
Die Arbeitskreisleitung Sandra Hawle lädt am 

Donnerstag, 21. April 2022 um 18 Uhr 
in der Musikschule Regau, im ersten Stock, 
zum Treffen ein! Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich mit guten Ideen für die Gesundheits-
förderung in der Gemeinde Regau einbringen möchte, sind herzlich zum Treffen eingeladen!

Corona-Impfbus in Regau
Am 6. Februar machte der Impfbus zum zweiten Mal 
Halt in Regau und in Kooperation von „Gesunder 
Gemeinde“ und Veritas-Apotheke nutzten wieder 
zahlreiche Personen das Angebot, sich gratis gegen 
Corona impfen zu lassen.

Gesunde Gemeinde-Leiterin Sandra Hawle zeigte 
sich mit der Aktion wieder zufrieden: „Natürlich war 
das Interesse diesmal geringer als beim ersten Mal, 
aber jeder Geimpfte ist ein positiver Schritt.“
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Berufsorientierung mit tierischer Unterstützung
Der Wunsch, mit Tieren zu arbeiten, tauchte im Laufe der Berufsorientierung immer wieder auf. 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen konnten in die Arbeit mit Hunden hineinschnuppern. 
Spannend war für die Jugendlichen der Umgang mit den ausgebildeten Hunden. Unterschiedliche 
Aufgaben wurden gemeinsam bei frühlingshaftem Wetter gelöst. Unsere Schüler sammelten 
positive Erfahrungen und die Hundeführerinnen standen mit Rat und Tat zur Seite. 

Die ganze Bandbreite des Sports
Pumptrack, Rugby, Biathlon, Freerunning – An einem Tag alle diese Sport-
stationen selbst auszuprobieren, das war das Motto unseres Ausfluges zur 
Sportmesse in Ried am 25. März.

Die SchülerInnen der 4b waren begeistert, die einzelnen Sportarten mit 
Fachleuten zu erproben. Ob Leistungsmessung auf dem Fahrrad, Faustball 
oder Mini-Slackline, jede Station bot ihre eigene Herausforderung. Nach 
der sportlichen Betätigung durfte auch eine kulinarische Belohnung mit 
einer frischen Pizza nicht fehlen.



Die Workshops des Regauer Ferienprogramms können natürlich nur abgehalten werden, wenn die Corona-Situation 
es zulässt. Es wird darauf geachtet, dass alle jeweils gültigen Schutzmaßnahmen eingehalten werden.

Regauer Ferienprogramm 2022 
Der Ausschuss für Bildung, Wohnen und Finanzen bereitet wie alle Jahre ein Ferienprogramm vor. 
Spiel, Spaß und Abenteuer für unsere Kinder stehen auch heuer in den Sommerferien wieder auf 
dem Programm. 

Liebe Vereine, Gewerbetreibende, Grup-
pen, Einzelpersonen und alle, die sich 
am Ferienspaß beteiligen möchten, 
bitte melden Sie Ihre Aktionen mit einer 
kurzen Beschreibung ihres Workshops, 
Datum und Uhrzeit, Foto- und Logo-
Datei für die Programmübersicht und die 
Online-Bewerbung am Marktgemeinde-
amt Regau, im Meldeamt, an. 

Vereine und Personen, die bereits in den 
letzten Jahren beim Ferienprogramm 
mitgeholfen haben, wurden von der 
Gemeinde bereits persönlich ange-
schrieben.  
Wir freuen uns über zahlreiche Rück-
meldungen und erbitten diese bis zum 
7. Mai!

Ihre Obfrau  
Vizebgm. Ursula Kreuzer
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Betriebsbesichtigungen in Regauer Firmen 
Das Fach Berufsorientierung hat in der Mittelschule einen großen Stellenwert. Die umliegenden Betriebe unterstützen uns, 
indem Betriebsbesichtigungen möglich sind oder Lehrlingsbeauftragte zu Vorträgen in die Schule kommen. Gerne nahmen 
die 3. Klassen diese Möglichkeit wahr und besuchten im März die Firmen Faie und Ringer in Regau.



2a: Hier wird beim Lernen mit selbst-
gemachten Fruchtspießen und Gemü-
segesichtern auch in der Fastenzeit 
genascht. 

Haltungsturnen: Großen Spaß haben 
wir aktuell wieder beim Haltungsturnen 
mit Ursula Selinger.

Fasching: Gestärkt mit Krapfen vom 
Elternverein machten wir uns nach der 
Pause auf den Weg. Der erste Stopp 
führte uns zum Kindergarten, danach 
zogen wir weiter durch Rutzenmoos.

Schuleinschreibung: Aktuell dür-
fen wir bereits unsere zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler in 
unserer Schule begrüßen. Bei einer 
Schatzsuche wird die Schulreife der 
Kinder festgestellt. Zur Stärkung bie-
tet unser Elternverein Kuchen und Ge-
tränke in Selbstbedienung an. Danke!

Känguru der Mathematik: Der Kän-
guru-Wettbewerb wird jedes Jahr am 
3. Donnerstag im März in allen Teilneh-
merländern durchgeführt. 
Mit jährlich weit über 100 000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern allein in 
Österreich gehört dieser Wettbewerb 
mittlerweile zu den bekanntesten bun-
desweiten Schulaktivitäten. Die EMS 
(Europäische Mathematische Gesell-
schaft) und AKSF (Association Kang-
ourou sans Frontières) sind sehr an der 
Förderung mathematischer Fähigkeiten 
interessiert.

Neue Schüler: Mitte März durften wir 
insgesamt drei neue Schüler in unserer 
Schule begrüßen. Sie sind zwischen 6 
und 9 Jahre alt und von der Ukraine nach 
Österreich gekommen. 
Nun wohnen sie in Rutzenmoos. Unsere 
Schülerinnen und Schüler freuen sich 
sehr über unsere Neuankömmlinge und 
bemühen sich immens, die neuen Kinder 
zu integrieren. Ich bin sehr stolz auf sie. 
7,5 Millionen Kinder sind in der Ukraine 
vom Krieg betroffen. Setzen wir gemein-
sam ein Zeichen und zeigen wir, dass 
alle Kinder in unserer Schule willkom-
men sind. Danke!
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Volksschule Volksschule 
Rutzenmoos Rutzenmoos 



English Week
Hi everyone,

My name is Jeremy Goes ( Jem ) and I am British from 
London. I have lived in Austria for 6 years. I have been 
a teacher of English for 25 years. Last year, I was 
contacted by Nadine Schützinger, who asked me if 
I would like to teach at her school. I jumped at the 
chance, but due to Covid restrictions we could only 
start the 7 week course in March. 4 weeks in March 
and 3 weeks in May.

This school is fantastic! I have now taught 3 of the 
7 groups, which will cover the entire 93 students. 
These children are wonderful. I have received such 
nice welcomes from them daily. They are extremely 
engaged in my classes and they all try their best at 
all times. They are great fun and the atmosphere in 
our classrooms could not be better!

During this course, I am simply introducing the 
children to the English language, with the hope that 
they will have a head start when they move on to their 
next schools. We play many games and I am covering 
topics that are in their books, such as family, food, 
animals, school and home objects and so on. They 
seem to be very good at remembering the vocabulary 
I am teaching them, which is very rewarding for me 
as a teacher!

I would be so happy to return to this 'local' school to 
teach them again. Thank you so much to all who have 
given donations so that we can do this. The children, 
their teachers and myself are eternally thankful.

From being in this school for 3 weeks now, I can see 
how well run it is. There is a beautiful close family 
atmosphere and the children are relaxed and very 
well behaved. It is a huge credit to ALL the staff that 
dedicate their worktime to them. So much respect 
to them all!

I love the school so much that my girlfriend and I 
have decided to send our own daughter there in 
two years time. We are confident the school is safe 
and the children  
are very well cared for.

I am so happy to be just a small part of it  
at the moment.

Thanks for reading!

Jem

VOLKSSCHULE RUTZENMOOS
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Aus der GTS Rutzenmoos
In unserer Bauecke entstehen oft tolle Bauwerke, immer wieder gibt es neue Werkprojekte und Bastelideen und bei Schön-
wetter nutzen wir auch den Spielplatz gleich neben der Schule.
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Mit 1. März 2022 durfte unsere liebe Kollegin und Kindergartenpädagogin 
Martina Höfl in den wohlverdienten Ruhestand.
Corona-konform verabschieden wir uns gemeinsam mit den Kindern und Eltern aus der Gelben-Gruppe 
von Martina im Garten. 

Mit vielen lieben Wünschen „schmeißen“ wir Martina nach gelebten Schulanfängerkinder-Ritual aus 
dem Kindergarten raus.  Wir hoffen dennoch auf zahlreiche Besuche. Ein herzliches Dankeschön den 
engagierten Eltern, die gemeinsam mit ihren Kindern mithalfen, einen schönen Abschied für Martina 
zu gestalten. Auch das Mandatsvertreter-Team nahm sich für diesen besonderen Augenblick Zeit, 
um den Dank für beinahe zehn Jahre Kinderdienst in Regau und gute Wünsche für den Ruhestand 
zu überbringen.  

Unsere Martina wird „Rausgeschmissen“!
KINDERGARTEN REGAU
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In der Fastenzeit versuchen wir
• den Kindern Ruhe und Stille als sehr positive Erfahrung nahe zu 

bringen (Musik hören, Meditationen…)
• wir bemühen uns um eine kindgerechte Übermittlung der Os-

terbotschaft.
• Religiöse Bilderbücher: Der barmherzige Samariter, Jesus in Je-

rusalem, Jesus ist auferstanden
• Sensibilität für andere Geschöpfe wecken: Tiere zu Besuch im 

Kindergarten, Naturbeobachtungen
• uns mit der Entstehung der Natur auseinander zu setzen  

Bilderbuch: Die Henne und das Ei
• Generationspuzzle: Vom Ei zum Küken 

Osterkalender
• Ähnlich dem Adventkalender gestalten wir ein Osterbild, das 

dem Tod und der Auferstehung Jesu entgegen wächst. Jedes 
Kind darf einmal das „Osterkind“ sein.

Die Kinder sollen erleben, dass Ostern ein FEST DES LEBENS UND DER FREUDE ist. 
Jesus will allen, die seine Freunde sein wollen, dieses Leben geben.
Das ist doch ein Grund zum Feiern! Die eigentliche Osterfeier ist bei uns erst nach den Ferien, um der Familienfeier nichts  
vorwegzunehmen. Wie immer das Osterfest vorbereitet und gestaltet wird, eines sollte es stets beinhalten; Es ist das Fest 
der Auferstehung, des Lebens, ein Fest der Freude und der Fröhlichkeit.

Am Palmsonntag den 10.04.22 durften wir mit den Kindergartenkindern aus Schalchham und Regau und dem Kinderliturgie-
kreis vor dem Pfarrheim das Lied“ Auf einem Esel reitet Jesus…“ singen, als Erinnerung wie Jesus damals in Jerusalem einzog.

Fastenzeit und Ostern 
Die Fastenzeit und Karwoche, sind Zeiten der Umkehr, des Verzichtes und der Besinnung. 
Christen überall auf der Welt bereiten sich damit auf das Osterfest, das Fest der Auferstehung Jesu, vor.

KINDERGARTEN SCHALCHHAM
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Die Feuerwehr Rutzenmoos feierte am  
14. Februar 2022 den 130. Geburtstag und 
wir blicken mit Stolz auf die Entwicklung 
seit dem Jahr 1892 zurück.

Eine besondere Hochachtung gebührt den 
Gründungsvätern unserer Feuerwehr, dem 
Obmann des Bezirksverbandes Vöckla-
bruck, Herrn Isidor Braun, der der Initiator 
der ersten Zusammenkünfte war sowie 
dem ersten Ausschuss bestehend aus 
Leopold Kronlachner, Franz Blank, Georg 
Staudinger und Franz Salzner.

Einen großen Dank möchten wir allen 
Gönnern und Unterstützern sowie allen Ka-
meraden unserer Feuerwehr aussprechen, 
ohne die es uns so nicht geben würde.

Freiwillige Feuerwehr 
Rutzenmoos

130 Jahre 

Die gesamte Chronik der Frei-
willigen Feuerwehr Rutzen-
moos können Sie auf unserer 
Homepage nachlesen.
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Ende März und Anfang April hat die Feuerwehrprüfung, die Erprobung und der Wissens-
test stattgefunden. Elf Jugendliche unserer Jugendgruppe haben die gestellten Aufgaben 
bravourös gemeistert, wozu wir ganz herzlich gratulieren!

Fahrzeugsegnung
Gleich im Anschluss an die hl. Messe wird unser neues Komman-

dofahrzeug gesegnet und offiziell in den Dienst gestellt!

Den Abschluss der Feierlichkeiten bilden dann das Totengedenken 
und die Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal.

Danach gibt es im Feuerwehrhaus der FF Regau noch ein gemütli-
ches Beisammensein, wozu  alle Regauerinnen und Regauer ganz 
herzlich eingeladen sind! Hier besteht auch die Möglichkeit, das 

neue Kommandofahrzeug zu besichtigen!

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Die Aufbauarbeiten am neuen Kommandofahrzeug 
laufen gerade noch und kommen in die finale Phase. 
Nutzen Sie gleich am 7. Mai die Möglichkeit, das fertig 
gestellte Fahrzeug zu besichtigen.

Endlich können wir wieder gemeinsam feiern.
Die Feuerwehren der Marktgemeinde Regau gedenken dem Hl. Florian, dem Schutzpatron der Feuerwehren und 
unseres Bundeslandes Oberösterreich.

Florianifeier 
am Samstag, 7. Mai 2022
um 19.00 Uhr 
beginnt in der Pfarrkirche Regau der Got-
tesdienst, 
welcher von der Bürgerkorpskapelle Regau 
musikalisch umrahmt wird.



Engagement  
für warme Füße und für die Lebenshilfe.
1.215 Euro konnten Rosa Schiendorfer und Sabine Hutterer für 
die Lebenshilfe-Werkstätte Regau erwirtschaften, indem sie 
selbst gestrickte Socken verkauften.

Seit mittlerweile 15 Jahren stricken Sabine Hutterer und ihre 
Mutter Rosa Schiendorfer Socken, um diese zugunsten der 
Lebenshilfe-Werkstätte Regau zu vertreiben. Der Verkauf findet 
gewöhnlich bei Weihnachtsmärkten statt. Im vergangenen Jahr 
war dies nicht möglich, doch da sich die Qualität ihrer Strickkunst 
über die Jahre herumgesprochen hat, gelang es ihnen auch ohne 
Märkte die beachtliche Summe von 1.215 Euro zu erwirtschaften.

Nun übergaben Sabine Hutterer und Rosa Schiendorfer die 
Spende an die Haussprecherin der Werkstätte Regau, Edeltraud 
Nussbaumer, und Werkstättenleiter Ulrich Lohbberger. „Vor 
allem den zeitlichen Einsatz unserer treuen Sockenstrickerinnen 
und Spenderinnen finde ich beachtlich“, lobt Lohberger das 
Engagement.

Lohberger Ulrich (Leitung Werkstätte Regau), 
Edeltraud Nussbaumer (Haussprecherin Werkstätte Regau), 
Sabine Hutterer und Rosa Schiendorfer
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Lebenshilfe Oberösterreich Werkstätte Regau
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Frühling lässt uns wachsen
Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte
Süße, wohlbekannte Düfte
streifen ahnungsvoll durchs Land

Veilchen träumen schon
Wollen balde kommen
Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist´s!
Dich habe ich vernommen!

Eduard Mörike

Genauso, wie die Pflanzen scheinbar magisch immer 
wieder aus dem Inneren der Natur entstehen, so ist es 
auch bei den Menschen. Hoffnung und die Fähigkeit 
selber zu wachsen, steckt bereits in uns. Sobald wir 
diese erkennen, können sie genauso wie die Blumen 
im Frühling aus uns herauswachsen.

Senioren sind meist naturverbunden und lassen sich 
mit Beginn der milden und blühenden Jahreszeit zu 
kleineren oder auch größeren Aktivitäten motivieren. 
Ideal ist unter anderem ein Spaziergang an der frischen 
Luft in der Natur, die gerade jetzt so viel zu bieten hat. 
Jede Minute Bewegung in der Natur und die wunder-
bare Frühlingsluft haben ihre positive Wirkung! 

Umso wichtiger ist es nun, gemeinsamen Aktivitäten 
und wohltuenden Kontakten wieder größeren Stellen-
wert zu geben. Mit den steigenden Temperaturen und 
dem Frühling fällt es vielen leichter, die eigenen vier 
Wände zu verlassen und den Austausch mit anderen 
zu suchen. Das bringt neue Lebensfreude und durch-
bricht die Einsamkeit. Für all jene, die gerne in Gesell-
schaft sind, halten wir spezielle Angebote bereit: Ge-
naueres entnehmen Sie bitte auf unserer Homepage: 
www.seniorenzentrum-regau.at oder aus unserem 
Programmheft, welches für Sie abholbereit bei uns 
aufliegt.

Wir freuen uns darauf, Sie in frühlingshafter Manier 
begrüßen zu dürfen

Judith Asamer, Petra Haas und Elisa Ertz



Seniorenzentrum Regauer Lauben
Regauer Lauben 8

4844 Regau
www.seniorenzentrum-regau.at, 
0664 82 08 398, 07672 22844
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Leine kann Leben retten
Ein Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich an die Hundehalter, 
damit sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst wohlerzo-
gene Hunde vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn 
ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen, 
ein trächtiges Reh im Schockzustand sogar das Kitz verlieren. 
Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen.

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf 
den Wegen und erfreuen wir uns über den herrlichen Anblick 
und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, 
aber auch wir Jägerinnen und Jäger, danken es Ihnen!

Auf  der  Website www.fragen-zur- jagd.at  eröf fnet  der  OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger so-
wie unserer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein:

Woher kommen meine Kraft und Leistungsfähigkeit?
Möchten Sie wissen, wie Vitalität, Kraft und Leistungsfähigkeit entstehen? Warum man hin und wieder 
alt aussieht, an anderen Tagen so strahlt? Warum man mal so steif und kraftlos ist und andere Male 
Bäume ausreißen könnte? Warum man hin und wieder so vergesslich ist?  
Diese Reise in den eigenen Körper, um dort nach Antworten zu suchen, wird Sie überraschen. 
LEITUNG: Ulrich Staar, Cell-Re-Active-Trainer, Physiotherapeut aus Regau 

Im Seniorenzentrum am: Freitag, 20. Mai, 9:00 Uhr 
Einladung zu einer kleinen Frühstücksjause und Freude am gemeinsamen Miteinander.
Beginn des Vortrags: 10:00 Uhr 
Anmeldung ist erforderlich!

VORTRAG:

UNSER TIPP:
Lebensfreude mit dem E-Bike er-fahren 
Sie erwerben sich Kenntnisse, worauf es beim E-Bike Kauf ankommt und wie Sie sicher 
durch die Lande fahren. Es besteht die Möglichkeit vor Ort einige E-Bikes auszuprobieren.

Im Seniorenzentrum am: 28.04.2021 um 14:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



BEWEGT IM PARK ist ein vom Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 
und vom Sportministerium finanziertes Projekt, das allen Menschen die Möglichkeit bietet, sich in 
den Sommermonaten – von Juni bis September – kostenfrei und an der frischen Luft zu bewegen. 
BEWEGT IM PARK ist ein Bewegungsprogramm im öffentlichen Raum, an dem jeder kostenlos 
und unverbindlich teilnehmen kann.

Alle Informationen zu den angebotenen Kursen findest du auf www.bewegt-im-park.at
In Regau leisten ASKÖ und UNION mit  
BEWEGT AM SEE am Baggersee einen Beitrag zu diesem Projekt.

Kostenloses Bewegungsangebot für Erwachsene

Wir dürfen euch unsere neuen Veranstaltungen vorstellen 
und euch gleichzeitig alle einladen, mitzumachen:

NEU!!! - BOXING CYCLE for Kids (7-12 Jahre) 
Donnerstag 17:30 – 18:30 in Rutzenmoos
Hier können sich die Kids mal ordentlich auspowern, in einer kleinen Gruppe wird spielerisch beim Boxtechniktraining auf Schlag-
polster geboxt oder miteinander auf der Matte gerungen. Das eigene Körpergefühl und der Umgang mit anderen, wird dabei 
wie von selbst verbessert, auch in Konfliktsituationen. Die Kinder lernen auch gewaltfrei, aber klar und deutlich „NEIN“ zu sagen. 
Das wichtigste ist und bleibt der Spaß an der Sache.

IRON BOXING CYCLE (16 – 99 Jahre)
Montag 18:30 – 19:30 und/oder Donnerstag 19:30 – 20:30 in Rutzenmoos 
Wir kombinieren das klassische Boxtraining (Schlagpolster-, Sandsack- und Springschnurtraining…) mit einem ab-
wechslungsreichen, effizienten Cross-Zirkel-Training. Damit sich keine Technikfehler beim Schlagtraining einschlei-
chen, trainiert ein Ex- Box-Staatsmeister mit Dir.

 
OUTDOORPROGRAMM
30. April: Wanderung Faistenauer Schafberg ( Start beim Döller, 630hm, 7km)
15. Mai: Mountainbiketour Leonsbergalm (Burgau über Schwarzensee, 
1300hm, 39km)
22. Mai: Wanderung Kremsmauer (1000hm, 12km)
11.Juni: Wanderung Eibenberg (950hm, 7,5km)

Informationen und Anmeldung bei Petra Kienberger (0664 3627977) 
auf unserer Homepage sportunion-regau.at oder 
in der Facebookgruppe „Sportunion Regau Fit- und Trendsport“
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donnerstags  
von 23. Juni bis 8. September 

FIT AM SEE
18:00 Uhr - 19:00 Uhr

HIIT AM SEE
19:00 Uhr - 20:00 Uhr 

Ort: Regau, Baggersee
Treffpunkt: Baggersee (Wiese),  
Nähe Eingang Tribühne

Trainer: 
Johannes Haas 
(Dipl. Bewegungstrainer 
für Erwachsene & Rückenfit)

BEWEGT AM SEE
Sind kostenlose Bewegungskurse für Erwachsene jeden Alters, jeden Donnerstag und Dienstag, bei jedem Wetter.

dienstags  
von 14. Juni bis 30. August

Kräftigung
18:30 bis 19:30 Uhr

Flexibel und Stark  
durch den Sommer
19:30 bis 20:30 Uhr

Ort: Regau, Spielplatz Baggersee
Treffpunkt: Wiese zwischen Tennisanlage der Sportu-
nion Regau und Beachvolleyballplatz 

Mitzunehmen sind: Matte als Unterlage und Wasser-
flasche zum Trinken

Trainerin: Anita Mersnik (Instruktor Fit- und Motorikför-
derung, Bewegungscoach und Yoga-Lehererin)



Achtsamer Freizeitgenuss hilft Konflikte mit der Landwirtschaft vermeiden
Freizeitaktivitäten sowie Land- und Forstwirtschaft brauchen respektvolles Miteinander.

NICHT JEDER PLATZ  
IST EIN PARKPLATZ
Ein Hauptkonfliktthema ist das unerlaubte Abstellen von 
Kraftfahrzeugen auf landwirtschaftlichem Grund. Rechtlich 
stellt dies eine Besitzstörung dar, die mittels Klage vor den 
Bezirksgerichten zu verfolgen wäre. Für die betroffenen 
Landwirte stellt dies in der Praxis jedoch keine brauchbare 
Lösung dar: Oft hilft der Appell an den Hausverstand der Au-
tofahrer. Das Abstellen der Autos auf öffentlichen Straßen 
kann dazu führen, dass dort mit breiteren landwirtschaft-
lichen Maschinen nicht mehr gefahren werden kann. Hier 
sind Aufmerksamkeit und Umsicht von Autofahrerinnen und 
Autofahrern gefragt, Straßen, Zufahrten und Privatgrund 
nicht zu versperren und zu verstellen.

RASTPLÄTZE AUFSUCHEN UND KEINEN MÜLL 
ZURÜCKLASSEN
Gerade in Zeiten von Corona und Lockdown waren viele 
Ausflügler auf die Mitnahme von Verpflegung angewiesen. 
Ob mit eigener Jause oder dem Menü vom Drive-in-Lokal: 
Picknicken auf Wiesen ist zweifelsohne romantisch. Dabei ist 
aber unbedingt auf den Aufwuchs des Futters zu achten, 
um dieses nicht zu zerstören. Wiesen sind die Nahrungs-
grundlage des Viehs, daher darf keine Verunreinigung oder 
Abfall auf diese gelangen. Rechtlich wären bei Beschädigung 
und Verunreinigung von Wiesen Verwaltungsstrafen nach 
dem OÖ. Alm- und Kulturflächenschutzgesetz möglich, doch 
so weit sollte es gar nicht kommen. 
Beim Ausflug sollte man sich an attraktive und saubere 
öffentliche Rastplätze halten und etwaigen Müll wie Verpa-
ckungen oder Getränkedosen mitnehmen und fachgerecht 
entsorgen.
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Bei Freizeitaktivitäten ist ein respektvoller Umgang 
mit Land- und Forstwirtschaft gefragt.

Die Natur ist Freizeit- und 
Erholungsraum, sie ist aber auch 
Arbeitsplatz und Lebensgrundlage für 
die Land- und Forstwirtschaft. Durch 
Freizeitaktivitäten im ländlichen Raum 
kommt es leider immer wieder auch 
zu Konflikten mit der Landwirtschaft. 
In aller Regel helfen Informationen 
und Gespräche, um Verständnis 
und ein respektvolles, harmonisches 
Miteinander von Ausflüglern mit der 
ansässigen Bevölkerung zu erzielen.

AUF WIESEN UND ÄCKERN WIRD (TIER)NAHRUNG 
PRODUZIERT
Wiesen werden beim Gassi-Gehen oft mit Hundekot ver-
schmutzt und dieser landet im Endeffekt im Futtertrog der 
Rinder. Das ist nicht nur extrem unappetitlich, sondern 
kann bei den Kühen zu schweren, unheilbaren Erkran-
kungen führen. Das Betreten von fremden Wiesen und 
Feldern ist rechtlich gesehen verboten. Bei Übertretungen 
kann auch geklagt werden.
Bäuerliche Wiesen und Felder dürfen grundsätzlich nur mit 
Zustimmung der Eigentümer oder Bewirtschafter betreten 
werden. Es ist auch verboten, sich Früchte von fremden 
Bäumen anzueignen.

WEGMARKIERUNGEN UND SPERREN BEACHTEN
In den meisten touristischen Regionen ist ein gut ausge-
bautes und markiertes Wegenetz zu finden, das schöne 
und sichere Wanderrouten für alle Freizeitsportler bietet. 
Vermeiden Sie Querfeldein-Märsche und damit potenzielle 
Konflikte mit den Grundeigentümern. Auch im Wald sollen 
die markierten Wege eingehalten werden, um das Wild zu 
schonen.

DER WALD IST PRIVATGRUND UND KEIN ÖF-
FENTLICHES GUT. 

Jeder darf den Wald zu Erholungszwecken betreten, aber 
darf dort nicht mit dem Rad fahren. Das Spazierengehen 
ist erlaubt, weil dies ausdrücklich im Forstgesetz so geregelt 
ist. Die Freizeitsportler sollen sich aber so verhalten, dass es 
zu keinen Schäden an den jungen Bäumen kommt.
Wenn die Bauern Holz ernten, sind sie gesetzlich verpflichtet, 
den Gefahrenbereich mit Hinweistafeln zu sperren. So können 
Waldbesucher vor umfallenden Bäumen oder vor Gefahren, die 
von den Erntemaschinen ausgehen, geschützt werden. Diese 
Betretungsverbote sind von den Waldbesuchern unbedingt 
zu beachten.
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Alles Gute zum Geburtstag!

92 Jahre
Willibald Häusl

94 Jahre
Frieda Neuhuber

91 Jahre
Johann Kröpfel

90 Jahre
Maria Fischer

Geburten

Lisa & Marko Šola
Am Weinberg .....................Darijo

Sibel & Saim Gerçek 
Andreas-Hofer-Straße......................Pelin

Julia Hubweber & Christian Reither
Kirchberg ................................Tobias Noah

Lisa & Bernhard Scherndl
Tiefenweg ...............................................Levi

Büsra & Osman Karaca
Lenaustraße ...........................................Aras

Birgit & Daniel Felleitner
Am Agersteg ........... Laurenz Maximilian

In lieber Erinnerung

Hermine Krszentia Fend (82)
Siedlerweg

Gottfried Stemmer (83)
Sterngasse

Johanna Schürer (80)
Ringstraße

Marianne Jodlbauer (63)
Fischergasse

Elisabeth Juliana Gahleitner (81)
Puchheimer Straße

Manfred Lahner (65)
Weiding
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Wir 
gratulieren 

zur Hochzeit

Birgit Grabner & Daniel FelleitnerGerlinde Vierthaler & Alfred Riedl

Wir gratulieren 
herzlich zur 
Platin-Hochzeit 

Anna & Ludwig im April 1952 Anna & Ludwig heute

Anna & Ludwig Atzmüller 
haben vor 70 Jahren, 
am 5. April 1952, 
geheiratet.

Wir gratulieren 
herzlich zur 
Eisernen Hochzeit 

Gertrude & Matthias Riezinger
haben vor 65 Jahren, 
am 4. März 1957, 
geheiratet.

Blumen: Pixabay
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Das Warten hat endlich ein Ende! Auch das Jugendorchester darf wieder mit 
den Musikproben beginnen. Unsere motivierten Jungmusiker proben nun 
wieder jeden Freitag. Geprobt wird für das geplante „Musiheim on tour“, sowie 
für unser Konzert im Sommer 2022.

Weiters freut sich das Jugendorchester ganz besonders auf das gemeinsame 
Probenwochenende in Kopfing. Für jedes Instrumentenregister ist wieder ein 
eigener Betreuer da, der die Registerproben durchführt. Beendet werden die 
Tage jeweils mit einer Gesamtprobe. Für zwischendurch sind natürlich wieder 
Gemeinschaftsspiele, eine Wanderung durch den Baumkronenweg, sowie 
weitere Aktivitäten im Freien geplant.

Das Regauer Jugendorchester startet wieder durch

Für Geburtstagskinder wird in der Jugendorches-
ter-Probe „Happy Birthday“ gespielt, das natürlich 
selbst dirigiert werden darf, sofern man das möchte.
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Viele Veranstaltungen, aber möglichst ohne Plastik!
Wie alle Jahre gab es auch heuer wieder auf Initiative des Kulturausschusses eine Terminkoordi-
nation aller Aktivitäten in unserer Gemeinde im heurigen Jahr und auch vorausschauend auf 2023.

KOORDINATIONSBESPRECHUNG
Ziel dieser Bekanntgabe ist die Vermei-
dung von Doppelveranstaltungen an 
einem Tag bzw. die Unterstützung durch 
die Gemeinde z.B. durch Aufnahme in 
den Terminkalender der Gemeindenach-
richten. Auch das Kennenlernen neuer 
Funktionäre unserer Vereine und der 
damit verbundene gegenseitige Aus-
tausch ist erklärtes Ziel dieses Abends. 
Erstmals waren zu dieser Sitzung auch 
alle Ausschüsse der Marktgemeinde 
Regau, welche Veranstaltungen durch-
führen, eingeladen.

PLASTIKMÜLL KANN VERMIEDEN 
WERDEN!
Im Anschluss gab es durch Richard 
Schachinger vom Klimabündnis OÖ 
einen Vortrag über die seit 1. Februar 
2022 geltende Verordnung über die 
Vermeidung von Plastik aller Art bei 
Veranstaltungen.

Kulturausschussobmann Christian 
Dausek, der dazu eingeladen hatte, war 
sehr zufrieden mit dem Besuch und dem 
vorhandenen Interesse aller Beteiligten. 
„Das Vermeiden von Plastikmüll wird 
zukünftig jeden Verein und fast jede 
Veranstaltung treffen. Wir in Regau 
sind hier schon auf einem guten und 
gemeinsamen Weg, der aber trotzdem 
noch intensiviert werden muss.“

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE 
MARKTGEMEINDE
Bürgermeister Peter Harringer bot als 
weitere Hilfe die Unterstützung der 
Marktgemeinde an. „Die Vermeidung 
von Plastikmüll betrifft uns alle. Nicht 
nur bei Festen, auch im täglichen Le-
ben. Wir werden unseren Vereinen und 
Feuerwehren bei der Beschaffung und 
Verwaltung helfen und so einen Beitrag 
zur Vermeidung von Plastik in unserer 
Gemeinde leisten.“

Hier konnte man sich über Alternativen 
und deren Beschaffungsmöglichkeiten, 
Förderungen usw. bis hin zur Veranstal-
tung „Green Event“ als Paradebeispiel 
informieren. Zahlreiche Obleute und 
Festverantwortliche informierten sich 
so aus erster Hand. 

Richard Schachinger informierte beim Koordina-
tionstreffen, wie bei Veranstaltungen Plastikmüll 
vermieden werden kann.

ab 18:00 Uhr 
musikalische Unterhaltung  
mit der Bürgerkorpskapelle Regau

19:00 Uhr
Übergabe des Schildes  
und des Maibaumes an  
Bürgermeister Peter Harringer und 
die Gemeinde Regau.

Unterstützt durch den Ausschuss für Kultur und Sport der Marktgemeinde Regau.Unterstützt durch den Ausschuss für Kultur und Sport der Marktgemeinde Regau.

Die Bauernschaft Regau lädt die Regauer Bevölkerung herzlich ein zum 

Maibaumsetzen
am 30. April am Marktplatz Regau

Für Speis und Trank 
ist gesorgt



Sperrabfall und Restabfall wird in der WAV in Wels verbrannt. Netze und Schnüre 
können in der Verbrennungsanlage wie Zündschnüre wirken und einen Rückbrand 
in den Vorratsbunker verursachen. 
Agrarnetze und Schnüre werden deshalb im Rahmen der Agrarfoliensammlung 
kostenlos gesammelt.

Agrarnetze und -schnüre dürfen nur zur Agrarfoliensammlung!
Schnüre und Netze im Restabfall sind eine große Gefahrenquelle in Müllverbrennungsanlagen 
und dürfen deshalb weder über den Sperrmüll noch über den Restmüll entsorgt werden.

Nächster Sammeltermin in Regau

Mittwoch, 11. Mai 
von 13:00 - 14:00 Uhr
vor der Tierzuchthalle Regau

Herzliche Einladung 
zu Buchpräsentation und Vortrag

am Mittwoch, 11. Mai um 19:00 Uhr
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 Di, 3. Mai* 19:00 Uhr Pfarrkirche
 Mi, 4. Mai 19:00 Uhr  Schobesberger, Neudorf
 Sa, 7. Mai 19:00 Uhr  Schacha
 Mo, 9. Mai 19.30 Uhr Dorf
 Di, 10. Mai 19:00 Uhr  Pfarrkirche
 Mi, 11. Mai 19:00 Uhr  Schlager, Oberkriech
 Fr, 13. Mai 19:00 Uhr  Baumgartner, Preising
  Mo, 16. Mai 19:00 Uhr  Alm

 Mi, 18. Mai 19:00 Uhr  Hauser, Rutzenmoos
 Do, 19. Mai 19:00 Uhr  Vituskirche (Goldhauben)
 Fr, 20. Mai 19:00 Uhr  Urbankapelle, Hub
 So, 22. Mai 14.30 Uhr  Jedinger, Tiefenweg
  19:00 Uhr  Zaissing 
 Di, 24. Mai 19:00 Uhr Bittag, Pfarrkirche
  18.30 Uhr  Rosenkranz in der Pfarrkirche
 So, 29. Mai 19:00 Uhr  Schmidkapelle

Pfarre Regau: Maiandachten
In vielen Ortschaften unserer Gemeinde stehen Kapellen, in denen besonders 
im Marienmonat Mai Andachten gehalten werden. Die KapellenbesitzerInnen 
laden gemeinsam mit der Pfarre Regau herzlich zu Maiandachten ein.

*Die Maiandacht am 3. Mai um 19 Uhr in der Pfarrkirche wird von Vanessa Peham und ihren ZitherschülerInnen musikalisch begleitet.
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laden gemeinsam mit der Pfarre Regau herzlich zu Maiandachten ein.

*Die Maiandacht am 3. Mai um 19 Uhr in der Pfarrkirche wird von Vanessa Peham und ihren ZitherschülerInnen musikalisch begleitet.



„Neben dem Sand haben wir auch eine
Infobroschüre über Familienförderungen
und ein kleines Geschenk mit dabei!“

GRATIS SAND.
FÜR IHRE SANDKISTE.
Unser Team bringt Ihnen frischen

Sand kostenlos in Ihre Sandkiste!
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Zustellung:   Samstag, 23. April 2022

Anmeldung:  bis Mittwoch, 20. April
                         unter www.regau.ooevp.at
Nach der Anmeldung werdet ihr telefonisch verständigt, wann wir 
mit dem Traktor kommen und eure Sandkiste befüllen.

EIN HERZ
FÜR

FAMILIEN

Einladung zum 8. Traktor-Oldtimer-Treffen
am Samstag, den 11. Juni, 10:00 Uhr
Stockschützenhalle Wankham
Ab 10:00 Uhr gibt es eine tolle Panoramarundfahrt mit Stopps, bei denen ihr die Geschicklichkeit  
eurer Traktor-Oldies unter Beweis stellen könnt.
Siegerehrung, Grillerei, Musik, Getränke, Kaffee und Kuchen versprechen einen schönen Tag in Wankham.
Mehr Infos auf www.traktor-oldtimer-regau.at oder unter 0699 11849921.
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KOSTENLOSER 
FAHRRADCHECK

VOM FACHPERSONAL

WIR MACHEN DEIN RAD FRÜHLINGSFIT!

SAMSTAG, 30.04.2022, 14 BIS 17 UHR

PLATZ VOR DER VOLKSSCHULE, REGAU

In gemütlicher Atmosphäre versüßen wir Euch die Wartezeit  

mit Gesprächen, Getränken und BIO-Speiseeis aus Regau.

Wir halten uns an die aktuell geltenden Covid-Regeln.  

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

                             
                       Eine Veranstaltung in Kooperation mit     



Wir machen Kräuterwanderungen
Sabine Reither möchte altes Wissen in Form von Kräuterwanderungen weitergeben. Wir lernen die 
Pflanzen bestimmen und ihre Verwendung in der Küche und Naturmedizin sowie Naturkosmetik kennen.

jeweils freitags um 14:00 Uhr

  6. Mai 2021 
  13. Mai 2021
  3. Juni 2021
  10. Juni 2021

Treffpunkt: 
Sabine Reither, 4845 Rutzenmoos, Hub 10
Anmeldung: Sabine Reither 0699 106 811 77

Gruppen ab 8 Personen können sich gerne telefonisch 
zu einer eigenen Kräuterwanderung anmelden.
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Veranstaltungskalender

Regelmäßig aktualisierte 
Veranstaltungstermine finden Sie auf der 

Homepage der Marktgemeinde Regau 
www.regau.at

Bitte beachten Sie, 
dass bei jeder Veranstaltung 
die jeweils tagesaktuell gültigen 
Corona-Schutzmaßnahmen 
einzuhalten sind! 

Regelmäßige Veranstaltungen im Seniorenzentrum
Kostenlose Handysprechstunde: jeweils 

Montag von 14:00 bis 16:00  
(02.05, 30.05)

Hörgeräte Service: jeweils Montag von 
14:00 bis 16:00  
(02.05., 30.05.)

Dienstags-Frühstück:  
jeden Dienstag  
von 8:30 bis 10:30

Offene Singrunde: Dienstag  
ab 14:00 Kaffee, 14:30 Singen   
(03.05., 07.06)

Regauer Fotofreunde:  
am 1. Montag im Monat um 19:00  
(02.05., 13.06.)

Spielenachmittag:  
jeden Mittwoch  
ab 13:30

Treffpunkt Tanz: jeweils Donnerstag von 
15:00 bis 17:00 
(21.04., 05.05., 19.05., 02.06.)

Gesundheit durch Bewegung:   
jeden Montag 9:00 bis 10:00 u. 10:00 
bis 11:00 Uhr 
Achtung neue Räumlichkeit seit Jänner

Tanz im Sitzen:  
jeden Montag von 9:00 bis 11:00 und 
jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:30

Mi 01

Do 02

Fr 03 14:30 - 18:30 Bauernmarkt 

Sa 04

So 05 18:00 Pfingstkonzert der BKK  
in der Basilika Puchheim

Mo 06
Fußwallfahrt ins Richtberg Taferl 
7:00 Treffpunkt beim Kramer z‘Neudorf

Di 07

Mi 08 19:00 Pflegestammtisch 
in den Regauer Lauben

Do 09

Fr 10 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 11 10:00 Traktor-Oldtimer-Treffen  
in der Stockschützenhalle Wankham

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15

Do 16 14:00 Kaffeenachmittag Seniorenzentrum

Fr 17 14:30 - 18:30 Bauernmarkt 
18:00 Schalchham trifft sich

Sa 18 Sonnwendfeuer in Neudorf

So 19
9:00 Vituspatrozinium in Oberregau 
10:00 Musiheim on Tour 
vor der Volksschule Rutzenmoos

Mo 20 14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 0664 600 7273 904

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 25

So 26

Mo 27 14:00 - 16:00 Hörgeräteservice & Handy- 
sprechstunde im Seniorenzentrum

Di 28

Mi 29

Do 30

Fr 15 14:30 - 18:30 Bauernmarkt 

Sa 16

So 17 Ostersonntag

Mo 18
Ostermontag
7:00 Emmausgang nach Schacha  
Treffpunkt Hoferparkplatz

Di 19

Mi 20

Do 21

Fr 22
14:30 - 18:30 Bauernmarkt 
18:00 Musiheim on Tour  
auf der Pfarrwiese in Regau

Sa 23 Sandkistenaktion

So 24 Schmankerl Alarm bei der FF Rutzenmoos

Mo 25

Di 26

Mi 27

Do 28 Mit dem E-Bike wieder raus! Vortrag im 
Seniorenzentrum, danach Probefahrt 

Fr 29 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 30 14:00 - 17:00 Kostenloser Fahrradcheck
18:00 Maibaumsetzen am Marktplatz

Mai JuniApril
So 01 ab 7:00 Uhr Tag der Blasmusik

Mo 02
14:00 - 16:00 Hörgeräteservice & Handys-
prechstunde im Seniorenzentrum

Di 03

Mi 04

Do 05

Fr 06 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 07 19:00 Florianifeier mit Fahrzeugsegnung, 
Pfarrkirche Regau

So 08

Mo 09

Di 10

Mi 11

13:00 - 14:00 Agrarfoliensammlung
19:00 Uhr Vortrag im Evang. Museum: 
Kepler im Spannungsfeld zwischen  
Glaubenskrieg und Wissenschaft

Do 12 14:00 Kaffeenachmittag Seniorenzentrum

Fr 13
8:30 - 11:00 Herzensangelegenheit Garten, 
im Seniorenzentrum
14:30 - 18:30 Bauernmarkt 

Sa 14

So 15 Tauferinnerungsfeier, evang. Pfarrkirche

Mo 16 14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 0664 600 7273 904

Di 17

Mi 18

Do 19 Mercato Italiano  
       am Marktplatz Regau

Fr 20

9:00 - 11:00 Vortrag im Seniorenzentrum:  
Woher kommen meine Kraft und Leistungs-
fähigkeit?  
14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 21

So 22

Mo 23 19:00 Gemeinderatssitzung

Di 24 17:00 FahrRadberatung  
in der Musikschule Regau

Mi 25

Do 26 Konfirmation, evang. Pfarrkirche

Fr 27
14:30 - 18:30 Bauernmarkt
18:30 Musiheim on Tour 
im Kindergarten Schalchham

Sa 28

So 29 10:00 - 15:00 Frühschoppen  
beim Lenzenwöger in Eck

Mo 30

Di 31



19. bis 21. Mai 
19. bis 21. Mai 

täglich ab 9:00 Uhr

am Marktplatz Regau

ZIEL der FahrRad Beratung OÖ ist ein gemeinsam erstellter Umsetzungsplan  
mit konkreten Handlungsmöglichkeiten für die Gemeinde Regau. 

Wir suchen noch interessierte Alltags-RadlerInnen!
Bei Interesse, bitte um Anmeldung beim Schriftführer des Klima-Ausschusses: Michael.Gabis@regau.ooe.gv.at

Die FahrRad Beratung ist ein Programm von Land OÖ und 
Klimabündnis OÖ zur Förderung des Alltagsradverkehrs in 
Gemeinden und Betrieben.

Die Beratung umfasst 4 Termine vor Ort.  
Gearbeitet wird in einem Projektteam, bestehend aus 
Alltags-RadlerInnen, Politik und Verwaltung.

STARTWORKSHOP

DI., 24. MAI, 17 UHR
MUSIKSCHULE REGAU

www.fahrradberatung.at

„Mercato Italiano“  „Mercato Italiano“  
erstmals in Regauerstmals in Regau

Italienisches Flair, kulinarische Spezia-
litäten und typische Produkte aus den 
bekanntesten Regionen Italiens – dafür 
steht „Mercato Italiano“. 

Eine große Auswahl an frischen Produkten 
aus „Bella Italia“ laden an drei Tagen zum 
Verkosten, Genießen und Einkaufen ein. 
Eine Augenweide für Augen und Gaumen 
bringen acht italienische Händler von Ita-
lien direkt nach Regau.

Es erwartet sie an diesen drei Tagen auch 
ein feines Rahmenprogramm. Live-Musik 
vom Jugendorchester unserer Bürger-
korpskapelle, ein DJ mit italienischen Hits 
und auch für die Kinder wird es ein spezi-
elles Programm geben. 

Genaueres erfahren sie in Kürze  
auf www.regau.at

www.mercato-dolcevita.it

Ausschuss für Kultur und Sport  
der Marktgemeinde Regau


